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Liebe Gemeinde,

wir Menschen wollen gut leben. Die meisten nicht nur für 
sich selbst. Sie finden, zum guten Leben gehört, dass das 
eigene Handeln anderen nicht schadet. Doch wie einem 
ein gutes Leben gelingt, das ist die Kunst des Lebens. 

Aus dem Mund des Propheten Micha klingt es, als wäre 
es das Leichteste auf der Welt: „Es ist dir gesagt worden, 
Mensch, was gut ist und was der HERR von dir erwartet: 

Nichts anderes als dies: Recht tun, Güte lieben und 
achtsam mitgehen mit deinem Gott.“ (Micha 

6,8)

Das ist, kurzgesagt, was ein Leben 
aus Glauben bedeutet. Es sind keine 
frommen Worte notwendig, man 
muss nicht immer zeigen, dass man 
Christ ist. Sondern worauf es wirklich 

ankommt, ist gut zu handeln, Nach-
sicht zu haben mit anderen Menschen 

und offen zu sein für Gott.  

Auch Jesus war dieser Überzeugung. Das hat er 
deutlich gemacht, als er als höchstes Gebot nicht nur die 
Liebe zu Gott genannt hat, sondern dies verbunden hat 
mit der Liebe zu den Nächsten. Die Liebe zu Gott und die 
Liebe zu den Nächsten sind für Christen also untrennbar 
miteinander verbunden.

In der Kreuzkirche sprechen wir von „gelebtem Glauben“, 
wenn Gastfreundschaft, Offenheit und Freundlichkeit ge-
übt werden. Hinter den Handlungen steht unser Glaube 
an einen Gott der Liebe, der uns inspiriert. Wir haben uns 
deshalb vorgenommen, in Zukunft ganz bewusst einzu-
üben, Gutes zu tun. Unter dem Motto #ActsOfKindness 
werden wir immer wieder kleine Aktionen setzten, die 
jemandem guttun, Gesten der Nächstenliebe, wo wir für 
jemanden da sein können. 

Machen Sie doch mit, es tut auch uns selbst gut! 

Ihre Pfarrerin Angelika Reichl

Liebe Gemeinde,

im ersten Halbjahr haben wir uns, in Vorbereitung 
der Gestaltung des Zentrum Kreuzkirche, intensiv 
mit unserer Gemeinde auseinandergesetzt. Wir 
sind verschiedenen Fragen nachgegangen - Wer 
sind wir? Was macht uns aus? Was liegt uns als 
Gemeinde besonders am Herzen? Dabei ist für 
viele von uns spürbar geworden, wie wichtig es 
ist, unseren Glauben ganz praktisch zu leben, im 
täglichen Handeln und Tun. 

Dorothee Sölle hat einmal treffend formuliert 
„Gott hat keine anderen Hände als unsere“ – für 
mich drückt dieser Satz so schön aus, dass jeder 
und jede von uns gerufen ist, einen Beitrag zu 
leisten, und sei er noch so klein, um diese Welt zu 
einem guten Ort zu machen. Oft kann schon ein 
freundliches Lächeln, ein wertschätzendes Wort, 
ein offenes aufeinander Zugehen, mehr Freude 
und Wärme ins Leben bringen, uns stärken und 
Mut machen für unsere täglichen Herausforde-
rungen. 

Inspiriert durch diese Erfahrung aus den Work-
shops, wollen wir uns in den kommenden Mo-
naten unter dem Motto #ActsOfKindness noch 
intensiver darin einüben, kleine Freuden in diese 
Welt zu bringen. Wir starten mit einem besonde-
ren Gottesdienst und einem Fest am Sonntag, 15. 
Oktober 2023, zu dem wir Sie herzlich einladen. 
Es soll ein Event werden, das uns allen guttut. Es 
gibt auch Programm für Kinder und für Jugendli-
che. Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 

An diesem Sonntag haben Sie in der Kreuzkirche 
auch Gelegenheit, sich an der Wahl der Gemein-
devertretung zu beteiligen! Mehr Infos dazu auf 
Seite 6. 

Und noch ein kurzer Hinweis 
zum Reformationstag: 
heuer wird der wienweite 
„Alternative Abendgottes-
dienst“ bei uns in der Kreuz-
kirche stattfinden! So viel sei 
schon verraten – es soll ein 
lebendiger, bunter Gospelgo-
ttesdienst werden, unter dem 
Titel „Selig sind wir!“ 

Herzlichst Ihre Kuratorin-Stellvertreterin 
Heidi Pircher-Reif
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STIMMEN AUS DER GEMEINDE

 Ich mache nur mehr das, was mir guttut. Wenn es mir guttut, dann 
habe ich auch Gutes für den Anderen.
Im Gespräch mit unserem Gemeindemitglied 
Birgit Wenzel

Unser Jahresthema lautet „Acts of Kindness“, also „Gutes 
tun“ bzw. „Güte und Freundlichkeit üben“. Ich bewundere 
an dir, dass du überall fremde Menschen kennenlernst 
und freundlich auf sie zugehst.

Mit fremden Menschen aus verschiedenen Kulturen und 
Religionen ins Gespräch zu kommen, ist für mich eine 
Form der Freundlichkeit und der Friedensförderung. 
Selbst wenn ich über deren Verhalten bisweilen verärgert 
bin, versuche ich die Begegnungen positiv zu gestalten. 
Authentisch zu sein, ist mir dabei wichtig. Nur so kann 
es später zu einer Freundlichkeit kommen, die ehrlich ist 
und beim Anderen ankommt. Sonst ist es scheinheilig. 
‚Scheinheilig‘ heißt für mich, dass ich den Anschein gebe, 
etwas Gutes zu tun, aber nicht dahinterstehe. Dafür sind 
gerade Religionen anfällig.

Ich habe Dich als liebevollen Menschen kennengelernt: 
Wie kommt es, dass du gerne hilfsbereit bist?

Sicher auch durch meine Mutter. Zu ihr durften alle 
kommen, sie hat versucht zu unterstützen, auch mit dem 
wenigen Geld, das sie gehabt hat. Sie hat Nächstenliebe 
praktiziert. Außerdem tut Geben gut, das war auch ein 
Grund, warum sie so gerne anderen geholfen hat. 

Kann man Güte und Freundlichkeit also lernen?

Von meiner Mutter habe ich Mitmenschlichkeit gelernt 
und miterlebt. Sie war auch zu Menschen, die ihr Böses 
angetan haben, nicht nachtragend. Ich lerne Mitmensch-
lichkeit durch das Beispiel, aber auch in Begegnungen 
mit dem Anderen. Mir fällt dazu das Buch von David 
Steindl Rast ein: „Durch dich bin ich so ich.“ 

Haben Güte und Freundlichkeit für dich etwas mit Gott 
zu tun?

Ja, für mich hat das mit dem Eingebunden sein in einen 
Glauben zu tun. Das muss nicht der christliche Glau-
be sein: Bei den Juden, bei Muslimen oder Buddhisten 
gibt es das auch.  Es ist eine Anbindung an eine höhere 
Macht. Statt ‚Gott Vater‘ sage ich auch manchmal ‚die 
Urkraft, der ich mein Leben verdanke‘. Ohne diese wäre 
ich nicht mehr lebendig, sondern schon unter der Erde. 

Warum ist es Dir dabei wichtig, Gutes zu tun?

Weil es auch gut tut! Zu meinen Grundprinzipien gehört 
heute: Ich mache nur mehr das, was mir guttut. Wenn es 
mir guttut, dann habe ich auch Gutes für den Anderen. 
Dazu gehört, dass ich auf mich und meine Lebendigkeit 
achte. Liebe den Nächsten wie dich selbst. Wenn ich 
mich selbst nicht mag, habe ich nichts Gutes für den 
Nächsten. Dann ist es wieder Scheinheiligkeit, wenn ich 
sage, ich mache es zur höheren Ehre. Das ist mein Prin-
zip, das ich mir erarbeitet habe. 

Mir ist auch klar, kein Mensch ist perfekt: Niemand ist nur 
fleckenlos weiß, sondern wir sind alle bunt mit schwar-
zen Einsprenkseln. Aber bunt! Wichtig ist, dass wir alle in 
Beziehung bleiben und Begegnungen positiv gestalten.

 
Birgit Wenzel ist langjähriges, 
aktives Mitglied der  
Kreuzkirche.

Unser Jahresthema #ActsOfKindness, also „Gutes tun und Güte 
üben“ ist nicht neu für uns, wir haben uns auch bisher bemüht, 
Gutes zu tun. Aber in diesem Jahr wollen wir es sichtbar machen 
und bewusst einüben. Wir wollen etwas tun, das auch anderen 
guttut. Weil wir finden, dass das ein christliches Leben ausmacht. 
Und weil es uns selbst guttut!
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Baby Treff

Für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren  
Jeden Mittwoch, 9.00-11.00 Uhr (außer in den Schulferien) 
„50er-Haus“, Cumberlandstraße 50, 1140 Wien 
Kontakt: Silke Becker. s.becker@kreuzkirche.at

Bastelkreis

Für alle, die gerne zu Themen des Jahreskreises kreativ 
basteln und handwerklich gestalten.  
Jeden Montag, 15.00-17.00 Uhr 
„50er-Haus“, Cumberlandstraße 50, 1140 Wien 
(außer in den Schulferien)

Freundeskreis für Senioren und Seniorinnen

2. September, 7. Oktober, 11. November 
jeweils 15:00-17.00 Uhr 
Ort: „50er-Haus“, Cumberlandstraße 50, 1140 Wien  
Unser Besuchskreis besucht Sie auch gerne zuhause! 
Bitte melden Sie Ihren Wunsch im Pfarrbüro an.

Theologische Gespräche

Die Heilige Schrift und ihre Texte – wie verstehen wir die 
Bibel? 
Zeit: 20. November, 18.30-20.00 Uhr 
Ort: „50er Haus“, Cumberlandstraße 50, 1140 Wien 
Keine Vorkenntnisse erforderlich.  
Lektorin Pircher-Reif und Pfarrerin Reichl bringen  
Impulse ein und leiten das Gespräch. 

Diakoniekreis

Das nächste Treffen für den Diakoniekreis findet am 17. 
Oktober, 18.00 Uhr statt.  
Themen sind: Planung der Weihnachtsaktion, Ausblick 
auf den Diakoniesonntag 2024: 150 Jahre Diakonie in 
Österreich. 

Jugendliche 

Die Jugendgruppe trifft sich immer nach Absprache. 
Geplant sind in nächster Zeit: eine Aktion zu unserem 
Jahresthema #ActsOfKindness und ein Spieleabend. 
Bei Interesse meldet Euch bitte bei Adam oder Angelika 
unter 0699/18877772.

Gemeindevertretungssitzung

Am 21. September 18.30 Uhr findet die nächste Gemein-
devertretungssitzung statt. Dies ist eine öffentliche Sit-
zung, bei der Interessierte als Gäste teilnehmen dürfen. 
Da es die voraussichtlich letzte Sitzung der aktuellen 
Gemeindevertreter*innen in ihrer Amtsperiode ist, soll 
auch Dank und Freude über alles, was gelungen ist, 
Raum gegeben werden. 

VERANSTALTUNGEN UND KREISE

Bibel im Gespräch

Wir erkunden miteinander die Bibel. Bei den nächsten 
Treffen steht der Römerbrief im Mittelpunkt. 
Kontakt: Pfarrer Batka, lubomir.batka@evang.at  
Jeweils 18.00-20.00 Uhr 
14. September I Johanneskirche Liesing 
12. Oktober I Kreuzkirche Hietzing 
09. November I Friedenskirche Lainz

UPDATE Religion

UPDATE Religion lädt ein zum Auffrischen, Austausch 
und Weiterdenken. Natürlich ist Platz für kritische Anfra-
gen und Zweifel. Alle sind willkommen. Bitte schreiben Sie 
ein Mail: Wir schicken vorab einen Impulstext zum jeweili-
gen Thema.  
Kontakt: Pfarrer Türke, christopher.tuerke@evang.at 
Termine I Themen 
04. Oktober I Warum passiert was im Gottesdienst? 
08. November I Tod und Auferstehung 
Ort: Kirche am Wege Hetzendorf 
Zeit: 17.30-18.45 Uhr

Neues Chorprojekt des WSW Projektchors

Ein neues Chorprojekt lädt Sänger*innen 
allen Alters ein, ab Freitag, 13. Oktober 
19.00 Uhr gemeinsam zu proben. Auf dem 
Programm stehen klassische adventliche 
Stücke und interessante Arrangements, 
wie z.B. Veni, Veni Emmanuel von Kodály 
Zoltán. Aufführung: am 17. Dezember in 
der Kreuzkirche. Eine zweite Aufführung 
ist geplant. Melden Sie sich gerne bei Frau 
Imaizumi: musik@kreuzkirche.at. 

Finsterlings Gefährt*innen

Ritter, Burgen & Rittertugenden: Bist Du zwischen 8 und 
12 Jahre alt? Dann sei dabei! Gemeinsam wollen wir mit 
viel Spaß, lustigen Spielen, kniffligen Rätseln und viel 
Gemeinschaftssinn Schätze des Glaubens finden. 
 
Termin und Ort:  
30. September I Friedenskirche Lainz 
28. Oktober I Kreuzkirche Hietzing 
Jeweils 14.00-16.00 Uhr 
Kontakt: Pfarrerin Wahler-Bachl,  
katja.wahler-bachl@kreuzkirche.at

TERMINE DER REGION WSW
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GOTTESDIENSTE

03.09. 10:00  Gottesdienst Kadan

10.09. 10:00 Outdoor-Gottesdienst für 
alle Generationen an der 
Nikolaikapelle im Lainzer 
Tiergarten mit Segen für 
das Schul- und Arbeits-
jahr und alles, was sonst 
gerade ansteht.

Alle  
Pfarrrer*innen 
der Region  
 
Kein Gottesdienst 
in der  
Kreuzkirche

17.09. 10:00 Gottesdienst Reichl  
Schaider

24.09. 10:00 Gottesdienst mit Y Wahler-Bachl 

01.10. 10:00 Familiengottesdienst zu 
Erntedank mit  
Kindergarten und Y

Wahler-Bachl 

08.10. 10:00 Gottesdienst Kittel

15.10. 10:00 Festgottesdienst zum 
Gemeindewahltag mit 
Willkommen an die neuen 
Konfirmand*innen mit Y

Reichl  
Wahler-Bachl

22.10. 10:00 Gottesdienst Wahler-Bachl

29.10. 10:00 Gottesdienst mit  Y Pircher-Reif

Reichl

31.10. 19:00 Gospel-Reformations-
gottesdienst „Selig sind 
wir!“ mit Musiker*innen 
des ZMV mit Y

Kunert 
Reichl

05.11. 10:00 Gottesdienst Wahler-Bachl  

12.11. 10:00 Tauferinnerungsgottes-
dienst für alle Generatio-
nen mit Y

Wahler-Bachl 

19.11. 10:00 Gottesdienst mit Y Reichl

26.11. 10:00 Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag mit Geden-
ken an die Verstorbenen 
des vergangenen Jahres

Pircher-Reif

Riedl 

03.12. 10:00 1. Adventsonntag  
Gottesdienst mit Y

Reichl

GOSPELGOTTESDIENST ZUM REFORMATIONSFEST 
Selig sind wir! 
Am 31.10. findet um 19.00 Uhr ein  
wienweiter Gospelgottesdienst in der  
Kreuzkirche statt. Diesmal mit Musiker*innen  
der Musikschule ZMV. Damit alle mitsingen  
können, werden Links zu den Liedern zum  
Üben vorab auf unserer Homepage  
www.kreuzkirche.at zur Verfügung stehen.   
Wir schwingen und singen uns ein auf die Reformation! 

auch für KinderY  mit Abendmahl Kirchenkaffee

Wir freuen uns über die Taufe von
Jakob Eichler, Alexander Patzer,  

Vincent Luca Schoenherr,  
Cecilia Cara Schoenherr

LEBENSBEWEGUNGEN

Wir trauern um 
Reinhold Brinkmann, Elfriede Forster,  

Cornelia Kodek, Helmut Künzel,  
Wolfgang Meisel, Vera Sedelmayer

Wir gratulieren zur Aufnahme in 
die Evangelische Kirche:

Christina Metz, Valerie Gmeiner

Wir gratulieren zur Konfirmation 
am 28. Mai:

Alma Boyer, Charlotte Dillenz, Amelie Ebers, 
Hanna Faymann, Carina Halbritter, Melanie  

Hemetsberger, Marlene Hemetsberger, Valerie 
Kolbitsch, Simon Leuschner, Neil Machacek, 

Greta Pavlecka, Maja Pavlecka, Livia Pizzamei, 
Nikolaus Pöchhacker, Amelie Pompl, Mia Venter

Konfikurs 2023/24

Im Oktober beginnt in der Kreuzkirche ein neuer  
Konfikurs! 
Im Oktober beginnt in der Kreuzkirche ein neuer Konfi-
kurs! In unserem Kurs treffen wir uns alle zwei Wochen zu 
spannenden Themen und lustigen Aktionen. Natürlich darf 
der Kirchenschlaf nicht fehlen und auch die Freizeit auf der 
Jugendburg Streitwiesen sind Fixpunkte. Die Konfirmation 
wird Ende Mai 2024 gefeiert. Wenn Du im kommenden 
Schuljahr 14 Jahre alt wirst, melde Dich doch zum Konfikurs 
an. Wir freuen uns auf Dich! 

Das Anmeldeblatt ist hier erhältlich:
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WAHLPARTY IN DER KREUZKIRCHE

Am 15. Oktober wählen wir eine 
neue Gemeindevertretung in der 
Kreuzkirche – das ist für uns  
Anlass zum Feiern! 
 
10.00 Uhr: Feierlicher Festgottesdienst zum Jahresthema 
#ActsOfKindness mit Willkommen an die neuen Konfir-
mand*innen

11.00 Uhr: zur „Wahlparty“ im Anschluss an den Gottes-
dienst erwarten Euch: 

- Ein buntes, vielfältiges Kinderprogramm

 
- Eine Kirchenführung durch unsere denkmalgeschützte       
   Kreuzkirche 

 
- Besuch bei den Bienen der Kreuzkirche auf  
   der Dachterrasse

 
- Aktionen zu #ActsOfKindness in der Cumberlandstraße  

- Eine musikalische Reise vom Ensemble Freymuth 

 
- Schlemmerbrunch mit Sekt und Saft und anderen 
   Leckereien 

- Und vieles mehr!

GEMEINDEVERTRETUNGSWAHL 2023

Ich gehe wählen!
Es ist meine Kirche – in dieser kann ich sämtliche Äm-
ter wählen. Das unterscheidet uns von anderen Kirchen 
und Glaubensgemeinschaften. Ich kann mitbestimmen, 
wer sich in den kommenden sechs Jahren in kirchlichen 
Ämtern auf allen Ebenen einbringen wird. Durch meine 
Stimme wird die Diversität in unseren Pfarrgemeinden 
sichtbar. Ab dem Alter von 14 Jahren werden alle Ge-
meindemitglieder persönlich gefragt, wen sie gerne in 
ihrem Leitungsteam haben möchten. So kann jede und 
jeder – auch Sie und ich –dazu beitragen, dass unsere 
Kirche bunt, vielfältig und kraftvoll in die Zukunft gehen 
wird. Auch wenn ich vielleicht nicht sämtliche Kandida-
tinnen und Kandidaten kenne, die sich der Wahl stellen: 
durch die Vorstellung in der Gemeindezeitung oder am 
Wahlzettel bekomme ich einen Eindruck, was sie bewegt 
und was sie in den kommenden Jahren in meiner Ge-
meinde bewegen möchten.                                  

    Daher gehe ich wählen.

 
Wir wählen unsere neuen 
Gemeindevertreter*innen! 

Am 15. Oktober ist Wahltag in der Kreuzkirche! 

Korrektur zur letzten Ausgabe: Ab 3. September wird 
das Wählerverzeichnis im Pfarrbüro zur Einsicht auflie-
gen. Bis 17. September ist es möglich, Änderungsanträge 
einzubringen.

Die Einladungen zur Wahl werden gemeinsam mit dem 
Wahlvorschlag zwei Wochen vor der Wahl allen Wahl-
berechtigten zugeschickt. Gewählt wird am 15. Oktober, 
zwischen 9.00 und 13.00 Uhr in der Kreuzkirche, Cum-
berlandstraße 48, 1140 Wien. Um 10.00 Uhr feiern wir 
einen fröhlichen, musikalischen Festgottesdienst mit an-
schließender Wahlparty. Wenn Sie per Briefwahl wählen 
möchten, können Sie die Briefwahlunterlagen im Pfarr-
büro anfordern. Die ausgefüllten Briefunterlagen müssen 
spätestens am 15. Oktober 13.00 Uhr in der Kreuzkirche 
vorliegen.
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„Wir wollen die Menschen unserer Kirchen nicht aus dem Blick verlieren!“ 
 
Als Kirche wollen wir eine Gemeinschaft sein, die sich umeinander kümmert. Dafür braucht es Menschen, die sich 
genau das zur Aufgabe machen. Deshalb startet in der Kreuzkirche und der Trinitatiskirche ein neues „Fürsorgeteam“! 
„Wir wollen Menschen zum Geburtstag gratulieren und Ihnen eine Freude machen, aber wir wollen auch da sein, wenn 
jemand Unterstützung braucht und wollen dann Hilfe vermitteln. Wenn jemand im Krankenhaus besucht werden 
möchte, kann er sich ebenso bei uns melden, wie jemand, der nach einer OP den Einkauf vorübergehend nicht selbst 
erledigen kann,“ erzählt Hanna Reisinger-Friedrich aus der Trinitatiskirche vom Anliegen der Gruppe. Es geht also 
darum, etwas gegen die Einsamkeit anzubieten, aber auch zu helfen, wenn das gewünscht wird. Das Fürsorgeteam will 
Kontakt zu den Menschen in der Gemeinde halten und sie vor allem nicht aus dem Blick verlieren, wenn Hilfe nötig ist. 

FÜRSORGETEAM KREUZKIRCHE & TRINITATISKIRCHE

Das „Fürsorgeteam“ startet im Herbst: 

Das neue Fürsorgeteam: vlnr:  
Regina Garger, Hanna Reisinger-Friedrich,  
Martin Pircher und Pfarrerin Angelika Reichl

Wenn Sie oder ein Angehöriger gerne Kontakt mit uns 
aufnehmen wollen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro: 

01/8946130. 

MULTIRELIGIÖSES BEZIRKSFORUM

Multireligiöser Weg des Friedens im 14. Bezirk
Das Multireligiöse Bezirksforum fördert den Austausch der Religionen

Nach den Anschlägen auf das World Trade Center im Jahr 2001, als sich Angst und Hass gegen den Islam verbrei-
teten, taten sich Vertreter*innen verschiedener Religionen zusammen und bildeten das Multireligiöse Bezirksforum. 
Sie wollten Vertrauen schaffen, Interesse entwickeln, Verständnis finden füreinander. Bis heute organisiert das Forum 
regelmäßig verschiedene Aktionen, die den Austausch der Religionen fördern. An der nächsten Aktion im 14. Bezirk 
sind die beiden Evangelischen Kirchen wieder beteiligt: 

Am Weg des Friedens der Religionen gemeinsam  
feiern und ins Gespräch kommen
Am Samstag, 30.9. um 14.30 Uhr beginnt der Weg des Friedens der  
Religionen in der Trinitatiskirche, Freyenthurmgasse 20, 1140 Wien. Die 
Begrüßung hält Bezirksvorsteherin Michaela Schüchner. Danach hält 
Pfarrerin Angelika Reichl einen geistlichen Impuls zum Thema „In Frieden 
mit der Schöpfung leben“. Das Friedenslicht wird in der Trinitatiskirche 
entzündet und zu den weiteren 4 Stationen des Weges getragen, zur Bap-
tistenkirche, zum japanisch-buddhistischen Zentrum Soka Gakkai und zur 
Station der Muslimischen Jugend Österreich. Den Abschluss bildet ein kleines 
Orgelkonzert in der katholischen Andreaskirche mit anschließendem Buffet. 



Kontakt
Cumberlandstraße 48, 1140 Wien 
Pfarramtsassistentin: Ines Brandl 
Kanzleistunden: Montag, Dienstag und Donnerstag  
08:00-14:00 Uhr 
Parteienverkehr nur nach Terminvereinbarung! 
Tel: 01 89 46 130, Mail: office@kreuzkirche.at,  
www.kreuzkirche.at

Spendenkonto
Danke, dass Sie das Gemeindeleben mit einer  
Spende unterstützen! 
Spendenkonto der Pfarrgemeinde 
AT52 2011 1000 0382 6848 
GIBAATWWXXX
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